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LESERFORUM

Das Leserforum

Martin Walser hat einmal gesagt: «Leser
sind Komplizen, die einander nicht ken-
nen.» An das Leserforum wenden sich
GN-Leserinnen und -Leser, die bei einem
gesundheitlichen Problem gern wissen
möchten, was andere in einer ähnlichen
Situation getan oder erlebt haben. Wir
danken allen, die sich die Mühe machen,
ihre Erfahrungen aufzuschreiben und an-
deren mit Ratschlägen und Tips zur Seite
zu stehen. Wir müssen aber darauf hin-
weisen, dass die Erfahrungsberichte den
Gang zum Arzt oder Therapeuten nicht
ersetzen. • izr

Erfahrungsberichte

Trigeminus-Neuralgie
Herr A. A. aus Köniz hatte die Leser um Rat-

schlage bei Trigeminus-Neuralgie gebeten.
Dass das Leiden mit schlagartig, für Sekunden
oder Sekundenbruchteile, einschiessenden
heftigsten Nervenschmerzen nicht selten ist,
beweisen die vielen Zuschriften und Anrufe.
Normale Schmerzmittel sind nicht wirksam,
die Schulmedizin setzt meist Antikonvulsiva
ein, Medikamente gegen Krämpfe, die in vielen
Fällen Erleichterung bringen. Wenn diese Me-
dikamente mit den Markennamen Tegrefo/und
TzraomY, die wegen des möglichst gleichblei-
benden Blutserumspiegels sehr regelmässig
eingenommen werden müssen, auch nicht
helfen, bleiben noch operative Verfahren, die
nicht harmlos sind und auch Rückfälle nicht
ausschliessen.

Einige Leser haben telephonisch auf das

oben genannte Mittel Zegrefo/ hingewiesen,
das die Krankheit gestoppt hat.

Herr R. H. aus Wettingen berichtet: «Eine

Bekannte hatte 30 Jahre lang rechts schmerz-
hafte Trigeminusanfälle. Viele Ärzte wurden
konsultiert und alle möglichen Heilmethoden

versucht (Akupunktur, Homöopathie, Neur-
altherapie, Naturmedizin, Salben etc.), aber
nichts half auf Dauer. Erst als ein Arzt Tegrefo/
verschrieb, setzte die Heilung rapide ein und
sie blieb, selbst nach dem Absetzen der Tablet-
ten, schmerzfrei.»

Frau V F. aus Thun schreibt: «Seit Jahren
litt ich an der extrem schmerzhaften Trigemi-
nus-Neuralgie. Eine unfachgemässe Operation
und das Aufsuchen der verschiedensten Schul-
mediziner und Alternativtherapeuten brach-
ten mir keine Linderung. Mein Leben bestand
oft nur aus Schmerz und Verzweiflung. Herr
Dr. Matthias Rohner vom Salemspital in Bern
hat mich dank der sogenannten Gege»m/z/Yra-

fz'o« von den Schmerzen befreit und mir die Le-

bensfreude wiedergeschenkt.»
Herr W. B. aus Bergisch-Gladbach wurde

mit seiner Trigeminus-Neuralgie in einer 7hge.s-

5c7?raer.z&/*m& (1) behandelt und war danach
drei Jahre schmerzfrei.

Frau H. K. aus Isny im Allgäu bedankt sich
für die «wunderbaren Informationen in den
GN» und faxt folgende Nachricht: «Seit Jahren
behandeln wir, meine Familie, Freunde und Be-

kannte, unsere Schmerzen - ob Neuralgien,
Blockierungen am gesamten Bewegungsappa-
rat, Kopf- und Zahnschmerzen - mit Koch-Ma-
gae?-7?aften'e/2 (2). Die grösste ist 45 x 30 x 7

mm gross und kostet pro Stück DM 12.-.»
Frau VM. aus Othmarsingen macht bei

Schmerzschüben über Nacht warme McM
mzYZe/.wz w;z<4/ohzmm'sö/. «Zudem nehme ich
täglich 1 VzYaram Zi-Kapsel von Bio Organic.»

Dr. med. G. S., Arzt für Allgemeinmedizin
und Homöopathie in Albstadt, hat in seiner
Praxis mehrere Heilungen mit 5£>zge//a 74 3
(3-4mal 5 Globuli vor dem Essen) erlebt.

Herr F. P. aus Wien berichtet, einem Freund
hätten die homöopathischen Mittel Wertes
TTzgeramws 74 4 und ZezTsY/cwm 74 6 geholfen.
Man habe dem Freund geraten, wenn es nach
einigen Monaten wieder zu (leichteren) Be-

schwerden komme, eine zweite Packung die-
ser Ampullen (3) einzunehmen.

Frau D. E. aus Würzburg teilt folgendes mit:
«Meinem Mann, 49, haben Aw/7agera ra/7 ge-
r/weGcMen !Ffc/ss&o7?/fr/äffera und Einreibun-
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gen mit einer bestimmten O/zz;<?«Ö/-Mz'scüzz zzg

[Rezept unter (4)] grosse Linderung gebracht.
Ganz zum Verschwinden brachten wir die

Neuralgie mit Kalmia C 30, welches jedoch von
der Art des Schmerzes her bei Herrn A. nicht
passt. Ihm würde ich raten, einen guten Homöo-
pathen zu Rate zu ziehen, und es vielleicht mit
Bryonia oder Colocynthis zu versuchen.»

Frau I. Z. aus Saas-Fee wendet folgende Me-
thode an, die bei Trigeminusschmerzen Ab-
hilfe oder wenigstens Besserung bringt: «Wie

aus der Skizze ersichtlich, beim Kreis direkt
vor dem Ohr zuerst leicht, doch dann immer
stärker z/fcM/zrass/erew und
danach auf dem selben
Punkt leicht im Uhrzeiger-
sinn kreisen. Dann mit den

Fingern in der angegebenen
Reihenfolge und Pfeilrieh-

tung ausstreichen; Immer
beim Ohr beginnen. Dabei
ein kühlendes Gel oder fet-
tende Creme gebrauchen,
damit die Haut nicht zieht. Abschliessend be-

nutze ich meistens ein RTz//u>2/r.2r-Ge/. In hart-
nackigen Fällen helfe ich mit /4e/4ro-/l/?/z-
j9zzzz&7«r nach.»

Frau M.S. aus Ebhausen in Deutschland
schreibt in einem langen Brief unter anderem:

«... es waren Schmerzen wie Messerstiche im
Augenbrauenbogen. Eines Tages probierte ich
Dr. A. Vogels Ayzzzß/zosczzz NaufdemJochbogen
und in der Gegend vor und um das Ohr
aus; es hatte eine gute starke Wirkung. Als ich
wieder mal starke Schmerzen hatte, verord-
nete mir der Arzt Spritzen, und zwar Nerzzzzs

/rzgeramzzs Dü von der Firma Wala. Ob diese

Spritzen für immer helfen, kann ich noch nicht
sagen. Wichtig ist es, Kopf und Stirn warm zu
halten und vor Wind zu schützen.»
(77 74ges&/z'zzz'&/«r 5c9raer.27ze/?zz/24/z/zzg,

///zzzpG/z: 99, /9 59996 7fö/zz-/?o4e«&z'rc/zezz,
7e/. 9227/935 69 39; to 9227/935 69 49.

Vorüerz/e Azzrae/4zzzzg er/br4ez7z'c/?/

(29 7COC7/ Afczgzze/e G'zzz9/7, 7/o/z/e Strasse 3,
79 ##662 Ü9ez7z>zge/z, 7e/. 79 97557/6265#
(39 77ersfe//er: VU444 //ez7zzzz7/e/ Gw677,
/9 739#7#zz4#o//.

(49 4e2re/4/z/r örf/z'c/?e Ez/zrez'öz/zzgezz öez

7?zz fzz7zz4zzzzgezz 4er Äb/z/zzerz/ezz: Tfoc/zezz Az'e

zeüzz Mz'mz/ezz 4zzz£ 799 zzz/ ("74/9 O/z'z/ezzö/

zzzz'7 29 g TTzyraz'zzzz/z/zz/ferzz, 39 ^ /lzzz/sYZzzzezz

zz/z4 29 £ ßzzsz7z7?zzm9/4//erzz. Fzzr Ezzzrez'özzzz-

gezz zzze/zr/zzzz/s /9y//t7z 79zzzzzzc/z z/z/Y emezzz

M)///zzc/z 9e4ec4ezz.

Suchen Sie bei einem kleineren oder gros-
seren gesundheitlichen Problem Hilfe aus
dem Leserkreis, oder möchten Sie Ihre Er-

fahrungen an die Ratsuchenden weiter-
geben, schreiben Sie bitte an

Verlag A. Vogel AG
Gesundheits-Nachrichten
Leserforum
Postfach 63
CH 9053 Teufen
Fax CH 071/ 333 46 84
E-mail: vavch@access.ch

Neue Anfragen
Vorhofflimmern
Frau M. B. aus Zürich schickt eine Art Notruf:
«Ich habe seit Dezember 1996 starkes, unange-
nehmes Herzklopfen. Wer hatte schon Vor-
hofflimmern und Erfahrung mit einer Defi-
brillation (Stromstösse)? Welche Medikamente
haben geholfen? Auf die ersten drei vom Arzt
verordneten Medikamente (Kinidin, Dariles,
Ryhtmonorm) habe ich ganz schlecht reagiert.
Zur Zeit nehme ich Cordarone und Marcumar
(Blutverdünner) und trotzdem sind die Nächte
sehr schlimm. Jede Nacht stehe ich zwei- bis
dreimal zirka eine Stunde auf, anschliessend
habe ich Angst, mich wieder hinzulegen.»

Herzrhythmusstörungen
Frau F. M. aus Langendorf bittet ebenfalls um
Erfahrungsberichte in Sachen Herz: «Seit der
Geburt meines Kindes vor zwei Jahren leide
ich unter starken Herzrhythmusstörungen,
welche aber genau abgeklärt und für ungefähr-
lieh erklärt wurden. Trotzdem stören sie mich

34 Gesundheits-Nachrichten 12/97



Vorschau auf die
GN-Themen im Januar

Schmerzmittel aus der Natur
Alles Banane?

Heuschnupfen rechtzeitig vorbeugen

Kaltwetter-Tips für Rheumakranke

Alkohol in Arzneien. Wie bedenklich ist er?

Siliziumspritzen bei Blasen- und
Gebärmuttersenkung

Die Sieger des Leserforum-Galerie-
Fotowettbewerbs

sehr. Wer leidet auch unter Rhythmusstörun-
gen oder hat sie sogar zum Verschwinden ge-
bracht? Weiss jemand, ob man das Hormon
Progesteron auch künstlich zuführen kann?
Über jeden Tip würde ich mich sehr freuen.»

Nasennebenhöhlenentzündung/Polypen
Herr R. L. aus Besigheim in Deutschland
schreibt: «Seit Jahren leide ich an einer
chronischen Nasennebenhöhlenentzündung
mit Polypenbildung. Verschiedene biologi-
sehe Therapien und Medikamente brachten
Linderung, jedoch keine Heilung. Vielleicht
gibt es unter den Lesern jemanden, der in
einem ähnlichen Fall Heilung fand; ich wäre
für jeden Hinweis dankbar.»

Katarrh der Nasenschleimhaut
Frau A. L. aus Entlebuch hat auch Probleme mit
der Nase: «Trotz regelmässiger Einnahme von
Echinaforce, leide ich seit etwa vierJahren un-

ter einem lästigen Katarrh, und zwar zwei bis
drei Monate in der Winterszeit. Am Abend und
am Morgen entwickelt sich, eine Stunde lang
oder länger, ein wässriger Auswurf, so alle 20
Sekunden von den Nasenhöhlen her. Weiss je-
mand einen guten Rat?»

- ZT4.S ZZ'SZ'.R.FOT'O /At Z)£Z£M.Bi:/?

Tfüttüz'as /ôzr/è/v Vz/rwAcüe A/brgenstz'rarawng z'm «Msfra/zsc^e« Om/Zc/cZ
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